
Graßadresse 
an den 14. Parteitag 

der Liberal-Demokratischen Partei Deutschlands

Liebe Freunde!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit

telt den Delegierten und Gästen des 14. Parteitages der Liberal-Demokratischen 
Partei Deutschlands freundschaftliche Grüße.

Gemeinsam mit allen im Demokratischen Block und in der Nationalen Front 
der DDR vereinten gesellschaftlichen Kräften wirkt die Liberal-Demokratische 
Partei Deutschlands mit großem Engagement für die Sache des Sozialismus und 
des Friedens, für die Interessen der Bürger in Stadt und Land. Was Liberalde
mokraten in Wahrnehmung gesellschaftlicher Mitverantwortung für das Ge
meinwohl tun, findet unsere hohe Wertschätzung. In der Tatbereitschaft Ihrer 
Mitglieder in den verschiedensten Lebensbereichen bestätigt sich, daß in unse
rem sozialistischen Vaterland Bürger aller Klassen und Schichten, unabhängig 
von ihrer sozialen Herkunft, ihrer Weltanschauung und ihrem religiösen Be
kenntnis, weiten Raum für schöpferisches Mitarbeiten haben und dementspre
chend handeln.

Die bei uns herrschende Praxis, daß Interessenvertretung des ganzen Volkes 
durch die Arbeiterklasse und ihre Partei die unverwechselbaren eigenen Bei
träge unserer Bündnispartner einschließt, wird für die weitere Gestaltung der 
entwickelten sozialistischen Gesellschaft in der Deutschen Demokratischen Re
publik bestimmend bleiben. Wir sind gewiß, daß sich auf diesem Weg das enge 
Vertrauensverhältnis zwischen der Liberal-Demokratischen Partei Deutschlands 
und der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands, unsere Kampfgemein
schaft bei der Lösung gesellschaftlicher Belange immer wieder neu bewähren.

Dem Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands sind die 
Beratungen des höchsten Organs Ihrer Partei Anlaß, für die Mitarbeit der Libe
ral-Demokratischen Partei Deutschlands an der Vorbereitung des XI. Parteitages 
der SED und bei der Verwirklichung seiner Beschlüsse herzlichen Dank zu sa
gen.

Liebe Freunde!
Wir wissen uns mit Ihnen in voller Übereinstimmung, daß unser gemeinsa

mes Programm des Sozialismus nur im Frieden gedeihen kann. Unsere ganze 
Kraft gilt der Durchsetzung der umfassenden Vorschläge der Sowjetunion, der 
DDR, aller Staaten der sozialistischen Gemeinschaft für Rüstungsbegrenzung 
und Abrüstung, damit die Menschheit auf dem Weg zu einer Welt ohne Atom
waffen vorankommt und das Wettrüsten im Kosmos verhindert wird.
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